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WIR TRAUERN UM

Otto Denzler-Hauser f
Kassier der Sektion Appenzell Ausserrhoden in Herisau.

Am 20. August dieses Jahres, im Alter von 69 Jahren, hat Otto
Denzler nach schwerem Leiden im Krankenhaus Herisau die Augen
für immer geschlossen. Damit hat der Tod, dieser Unerbittliche
und Endgültige, unserem Werk einen der besten Freunde zu einem
Zeitpunkt entrissen, in welchem es seiner uneigennützigen Bereitschaft

und nimmermüden Mitarbeit immer noch dringend bedurft
hätte. Denn der Verstorbene war —neben seinem Beruf als Prokurist
einer Herisauer Firma — nicht bloss Kassier im landläufigen Sinne

des Wortes. Er hat nicht einfach die Ein- und Ausgänge der Sektionskasse gebucht und jährlich Rechenschaft

über deren Stand abgelegt. Nein, diese theoretische Arbeit hätte dem warmherzigen, tatkräftigen,
für alle Nöte der Zeit so offenen Mann allein nicht genügt. Er war es, der alle die vielen
Sammlungen, sei es an Naturalien oder an Geld, organisierte und überwachte. Er war es, der gemeinsam mit
seiner Gattin das Materialdepot verwaltete. Er war es, der das Rotkreuzhaus in Herisau einrichtete und
die zahllosen Arbeiten und Pflichten, welche die langen Mobilisationsjahre mit sich brachten, unentwegt
— jahraus, jahrein — auf sich nahm. Einen schweren Schlag bedeutete ihm Ende 1941 der Tod seiner
Gattin. Liebevoll übernahm er nun auch noch deren Rotkreuzaufgaben, so dass seine Arbeit im Dienste
unseres Werkes ständig wuchs. Er fühlte sich durch diesen gesteigerten Einsatz wenigstens im Geiste mit
der geliebten Grattin vereint. Und die riesige Arbeit erfüllte er mit peinlicher Gewissenhaftigkeit.

Wir vom Roten Kreuz gedenken mit ganz besonderer Wärme des liebenswürdigen, charakterlich
vornehmen, heiteren und verständnisvollen Freundes; denn ein Freund, auf den wir zählen durften, war
er uns allen. Wir werden ihn nicht vergessen. Od.

AUS UNSERER ARBEIT
I)EK RUNDESRAT HAT DEN NEUEN STATUTEN

DES SCHWEIZERISCHEN ROTEN KREUZES DIE (iE-
NEHMIOUNO ERTEILT; DAMIT SIND DIESE IN
RECHTSKRAFT GETRETEN.

Am 6. Oktober fand eine Sitzung des Zentralkomitees des

Schtveizerischen Roten Kreuzes statt, und am 20. Oktober
tagte dessen Direktion.

Am 28. September fand eine Besprechung des Rolkrcuz-
Chefarztes mil dem ZeiUralausschuss des Schweizerischen

Samariterlnuides, am 26. Oktober eine Konferenz tier vom
Schweizerischen Roten Kreuz anerkannten Krankenpflege-
schulen mit dem Schweizerischen Verband diplomierter
Krankenschwestern und Krankenpfleger statt. An diesen beiden

Sitzungen wurde tier Entwurf zu einem Bundesrals-
beschluss über die freiwillige Sauitälshilfe und über die

Organisation tier Rotkrcuzlormationcn besprochen.

Zufolge Relegung der Kaserne Rase! durch andere huppen,

musste der ursprunglich fur die Zeit vom 10. bis 29.

Oktober vorgesehene Einführungskurs für Rotkreuz-Kolonnen
auf 24. Oktober bis .7. Ym ember 1049 verschoben werden.

DAS SCHWEIZERISCHE ROTE KREUZ HAT FR.
1500.— ALS KOSTENBEITRAG AN DIE AUSBILDUNG
VON SANITÄTSHUNDEN BEWILLIGT.

Seit Anfang September arbeitet eine grössere Equipe des

Schweizerischen Roten Kreuzes in Chur, wo sie mit dem

Sortieren, der Bestandesaufnahme und dem Einlagern der

für Selva gespendeten Güter beschäftigt ist. lieber die spätere

Verwendung dieser H aren — ungefähr 18 Eisenbahnwagen-

Ladungen — wird der Kleine Rat des Kantons Graubünden
entscheiden.

Infolge eines Brandes in Oberhofen/Lengw il verlöret!
anfangs September zwei Familien — neun Personen — Ilab
und Gut. Durch Vermittlung ties Schweizerischen Roten

Kreuzes lieferte tlie Eidgenössische Alilitärv erwaltung eine

Wohnbaracke, an deren Kosten das Schweizerische Rote

Kreuz aus seinem Kalastrophenfontls Fr. 1000.— beisteuerte.

Zudem übernahm es die Transportkosten und sandte an die

geschädigten Familien Matratzen, Bettwäsche und Kleider.

AM 6. NOVEMBER WIRD UNSERE PFLEGERINNEN-
SCHULE LINDENHOF IHR 50JÄIIRIGES BESTEHEN

FEIERN. SIE ERW ARTET ZI R FEIER IM BERNER
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